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Kinder- und Familienfest Struxdorf

Über 100 Kinder kamen
Das Sommerfest in Struxdorf hatte wie

in den vergangenen Jahren viel zu bie-
ten und war mit über hundert Kindern auch
wieder gut besucht. Altbekanntes wie die
große Hüpfburg, Sand-Schatzkisten und die
Kisten-Rollerbahn aber auch ein Dschun-
gelpacours, Schminken, Kistenstapeln und
eine Strickleiter hoch in einen Baum hinauf
(beides natürlich professionell abgesichert)
standen Groß und Klein zum Austoben und

sich Ausprobieren zur Verfügung. Heimli-
cher Star war allerdings das Kälbchen Pau-
linchen, welches bestaunt, gestreichelt und
mit der Flasche gefüttert werden durfte. 
Wer einfach nur die Atmosphäre genießen
wollte oder auf einen Klönschnack vorbeige-
kommen war, der war gut beraten sich in
Ruhe an dem reich gedeckten Kuchen- und
Tortenbuffet umzuschauen. Auch Pommes
und Wurst durften bei so einem Sommerfest

natürlich nicht
fehlen, sowie
das leckere däni-
sche Softeis, das
sich die ange-
meldeten Kinder
gegen einen
Goldtaler eintau-
schen konnten.
Die steife Brise
hat dafür
gesorgt, dass es
uns wetterfesten

weiter auf S. 2
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Norddeutschen nicht zu warm wurde, sodass
abends alle rundum zufrieden nach Hause
gehen konnten. 
Da ein Fest in dieser Größenordnung aller-
dings von vielen fleißigen Helfern lebt und
nicht zuletzt nur mit Unterstützung der Frei-
willigen Feuerwehr Struxdorf umgesetzt wer-
den kann, an dieser Stelle noch einmal ein gro-
ßes Dankeschön für die tatkräftige Unterstüt-
zung der Feuerwehr, der Sammler und Spen-

der, aller Helfer vor Ort und der Gemeinde.
Um das Sommerfest auch in Zukunft
abwechslungsreich zu gestalten und genügend
motivierte Helfer zusammen zu kriegen, wer-
den Anregungen und natürlich Hilfe bei der
Umsetzung jederzeit gerne entgegengenom-
men. Rückmeldungen bitte an Britta Mangel-
sen (582 oder 620) oder Anncharlott Kröner
(9099812).

Anncharlott Kröner

Feste, Veranstaltungen,
Partyservice

Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr. ab 18 Uhr

Mi. und Sa. nur Feste und Feiern
So. 10:30 bis 13 Uhr und ab 18 Uhr

www.zur-kastanie.de     Tel. 04623/290

Dörpskrog „Zur Kastanie“

Omnibusbetrieb
Wir verfügen über Omnibusse

mit 16-40 Sitzplätzen
Dorfstraße 1, 24860 Uelsby

www.carstensen-bus.de
service@carstensen-bus.de

Telefon 04623-402

Kfz-Werkstatt
mit günstigem Stundensatz

Autoreparatur, Reifenangebote, RDKS
Wir montieren und wuchten auch Reifen

die Sie im Internet gekauft haben
HU und AU Service
Anhänger-Reparatur

heft1906_WWWWW.qxd  12.06.2019  19:49  Seite 2



3

Sudoku Level:
sehr einfach

Sudoku-Lösung aus dem letzten Heft:
Kreuzworträtsel-Lösung aus dem letzten

Heft:

PFLEGE-MOBIL
Exam. Krankenschwester bietet:

Krankenpflege

Behindertenpflege

Altenpflege
Pflegeanleitung und Hilfe für Angehörige. Rufen Sie
mich an! Abrechnung mit allen Krankenkassen möglich.

Maria Lausen                             Tel. 0 46 46 / 7 66

Mohrkirch                            Mobil. 01 71 / 6 43 39 60

Kleinanzeigen
Eine Kleinanzeige
(maximal 4 Zeilen)
ohne gewerblichen
Hintergrund kostet

pauschal nur 80 Cent.

80

Günstig an Selbstabholer abzugeben: 1
Vitrine, 1 Wohnlandschaft, kleiner Tisch, Kl.
Sofa u. Hocker. Tel. 04633/9679933
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Kirchliche Nachrichten

Pastor Christoph Tischmeyer
Am Pastorat 1, 24891 Schnarup-Thumby

Tel.: 04623 – 380
E-Mail: christophtischmeyer[at]gmx.de

An einem Sommermorgen
da nimm den Wanderstab,
es fallen deine Sorgen
wie Nebel von dir ab.
Des Himmels heitre Bläue
lacht dir ins Herz hinein
und schließt, wie Gottes Treue,
mit seinem Dach dich ein.

Theodor Fontane

So nah wie in diesem Jahr lagen Pfings-
ten und der Ferienbeginn noch nie bei-

einander, jedenfalls kann ich es nicht erin-
nern. Die berühmte Sommerpause erlaubt
uns ein etwas anderes Zeit-Empfinden. Die
Uhren laufen gefühlt nicht ganz so schnell.
Wir haben etwas mehr Muße, hoffentlich
auch eine oder mehrere Wochen am Stück
FREI. Wo auch immer Sie Ihre Sommer-
Zeit verbringen: Ich wünsche Ihnen, dass
Sie behütet sind auf allen Ihren Wegen.
Dass Sie die Schönheit unserer Welt wahr-
nehmen können – und sich selbst als Teil
dieser Schönheit. Dass Sie sich wohlfühlen
in sich selbst. Und dass Sie Erholung und
Kraft tanken können. 
Ein herzlicher Gruß in alle Häuser und beste
Wünsche für eine schöne Sommer- und
Urlaubszeit!

Ihr/Euer Christoph Tischmeyer

Von Bach bis Blues! - Orgelkonzert mit
Matthias Schmidt, Struxdorf am So, 16.

Juni 2019, 17.00 Uhr
Am Sonntag, den 16. Juni um 17.00 Uhr wird
Matthias Schmidt ein Orgelkonzert in unserer
St. Georgs-Kirche in Stuxdorf geben! Er prä-
sentiert ein abwechslungsreiches Programm
mit Stücken von Bach bis Blues. Manche
davon verlangen großes Können, weil sie sehr
rhythmisch und virtuos sind. Matthias Schmidt
ist gerade 20 Jahre alt geworden und steckt im
Abitur. Die ganzen letzten Jahre hat er nicht
nur sehr guten Orgelunterricht genossen, son-
dern auch entdeckt, dass in ihm eine echte
Begabung für diese Königin der Instrumente
steckt. An fast allen Sonntagen und auch
manchmal an Werktagen sitzt er an verschie-
denen Orgeln in Angeln, sehr oft in Grundhof.
Ich würde mich sehr freuen, wenn wir dem
„Kind unseres Dorfes“ die Aufmerksamkeit
entgegenbringen, die er verdient hat und in
großer Zahl zu seinem Konzert kommen.
Herzliche Einladung! (Der Eintritt ist umsonst,
um eine Spende für die Orgel wird gebeten).

Johannifeier am Montag, den 24. Juni
2019, 18.00 Uhr

In diesem Jahr ist manches anders, weil wir
die Thumbyer Kirche nicht zur Verfügung
haben; sie wartet auf ihre Sanierung. Wir fei-
ern im und rund um das Gemeindehaus (plus
Zelt) und die Linde, die den Kirchhof prägt.
Die Chorgemeinschaft Thumby-Struxdorf
wird die Feier um 18.00 Uhr mit einigen som-
merlichen Chorsätzen beginnen, der kleine
Chor Cantabene hat ebenfalls Stücke vorberei-
tet. Um ca. 18.30 Uhr feiern wir Gottesdienst
im Zelt und im Gemeindehaus. Ich habe eine
Kollegin gefragt, ob sie uns die Predigt hält.
Den Namen gebe ich noch nicht Preis, da sie
aus persönlichen Gründen noch nicht 100%ig
zusagen konnte. Nach dem Gottesdienst
kommt der gesellige Teil. Wir stillen unseren
Hunger an einem Salatbuffet, dazu gibt es

4
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Grillwürstchen.

Sommerkirche / Gottesdiensttermine
In den Sommerferien gibt es an jedem Sonn-
tag einen Gottesdienst im nördlichen Bereich
unserer Region: in Schnarup-Thumby oder
Struxdorf, Uelsby (Sanatorium), Böklund oder
Tolk – und einen Gottesdienst im südlichen
Bereich. Ausnahme ist der 30. Juni: Da gibt es
nur einen Gottesdienst für die ganze Region,
nämlich in Kahleby, um 10.00 Uhr, dafür
einen besonders musikalischen: Das Pastoren-
quartett wird spielen, Pastor i.R. Willert hält
die Predigt. 
So, 07.07.19, 10.00 Gottesdienst im Gemein-
dehaus Thumby, mit der GottesdienstGruppe
So, 07.07.19, 10.00 Gottesdienst in Taarstedt,
Pn. Dörte Boysen
So, 14.07.19, 10.00 Gottes-
dienst in Tolk, mit P. Detlef
Tauscher
So, 14.07.19, 10.00 Gottes-
dienst in Nübel, Pn. Dörte Boy-
sen
So, 21.07.19, 10.00 Gottes-
dienst in Uelsby mit P. Detlef
Tauscher
So, 21.07.19, 10.00 Gottes-
dienst in Moldenit, Pn. Dörte
Boysen
So, 28.07.19, 10.00 Gottes-
dienst in Böklund (m. Abend-
mahl), mit P. Christoph Tisch-
meyer
So, 28.07.19, 10.00 Gottes-
dienst in Nübel, Pastorin Doro-
thee Svarer
So, 04.08.19, 10.00 Gottes-
dienst in Struxdorf, mit P.
Christoph Tischmeyer
So, 04.08.19, 10.00 Gottes-
dienst in Brodersby, Pn. Doro-
thee Svarer
So, 11.08.19, 10.00 Gottes-

dienst in Tolk, mit P. Christoph Tischmeyer

Taufe – Trauung – Beerdigung

Es wurden in Struxdorf getauft: 
- Amelia Jolanta Dethlefsen, Dorfstr. 14,
Struxdorf; Eltern: Tim Detlefsen & Weronica
Gronowicz
- Jorick Becker, Westend 27, Böklund; Eltern:
Steven & Isabell Becker

Es wurden in Neukirchen getraut:
- Hartmut Lund & Antje Soboll-Lund, An de
Beek2, Uelsby

Wir haben in Abschied genommen von:
- Ingeburg Wantula, geb. Ohlsen, Dorfstraße
8, Schnarup-Thumby, 90 Jahre

5
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Aus der KIRCHENREGION
ANGELN-SÜD

mit den Kirchengemeinden Böklund  u.
Uelsby, Brodersby-Kahleby-Moldenit, 
Nübel, Thumby-Struxdorf, Tolk und 

Taarstedt

Kirchenbüro Angeln-Süd:  Am Pastoratsweg
3, Tolk, Tel.: 04622 - 2254, Fax: 04622 - 2245
kirchenbuero@angeln-sued.de / Öffnungszei-
ten: Montag bis Donnerstag, 9.00 - 11.00 Uhr
/ Freitag von 15.00 – 17.00 Uhr

Friedensgebet in Tolk: Dienstag, 2. Juli
2019, 18.30 – 19.15 Uhr; dann wieder am 3.
September.

Stille & 
Meditation

Angebote in der Regi-
on Angeln-Süd und

darüber hinaus
Pastor Christoph

Tischmeyer, Am Pas-
torat 1, 24891 Schnarup-Thumby, Tel.: 04623

– 380
E-Mail: christophtischmeyer@gmx.de   Inter-

net: www.stille-und-meditation.de
Gemeinschaftsabende in 

Schnarup-Thumby
Termine: Donnerstage: wieder am 15. August
+ 5. September 2019 (im Juli Sommerpause),
Ort: Gemeindehaus Thumby, Am Pastorat 1,
Schnarup-Thumby, Zeit: jeweils von 18.00 bis
21.00 Uhr, Leitung: Veronika Grumbkow-
Landbeck, Dietrich Waack, Christoph Tisch-
meyer, Ablauf: Ein Angebot für Menschen,
die gerne Stille, Gemeinschaft beim Essen,
Austausch, bibl. Vertiefung und eine Abend-

mahlsfeier verbinden möchten (grober Ablauf:
Meditation (2x 20 Min.) – gemeinsames Essen
/ jedeR bringt einen Buffet-Beitrag mit – bibl.
Impuls und Austausch – Mahlfeier am Tisch)

TAIZÉ-Andachten – JETZT WIEDER IN
DER UELSBYER JAKOBUSKIRCHE (!)

monatlich, jeweils freitags, 20.00 Uhr.Termi-
ne: 14. Juni, 16. August + 13. September (im
Juli Sommerpause), Ort: Jakobus-Kirche Uels-
by, Kirchenweg , (hinter dem Ortsausgangs-
schild Uelsby in Richtung Satrup, rechts), Lei-
tung: Christoph Tischmeyer, Zur Ruhe kom-
men. Sich nach innen wenden. Ablegen, was
anstrengt., Mit meditativen Gesängen aus
Taizé und stiller Zeit (Dauer: ca. 1 Std.)

Friedenstänze - Der Ulmentanz
Der Ulmentanz ist ein Kreistanz mit ganz ein-
facher Schrittfolge, der heute um die ganze
Welt verbreitet ist und gern an Vollmond-
Tagen zu abendlicher Stunde getanzt wird. ,
Die von Yvonne Groner geleiteten Treffen
gehen von 19.30 bis ca. 20.30 Uhr. Der Abend
beginnt mit einem spirituellen Text. Es folgen
einfache Kreistänze. Dann wird drei Mal der
Ulmentanz getanzt, verbunden mit einem
Dank, mit einer Bitte und mit dem Senden von
liebevollen Gedanken an Orte dieser Welt, in
denen es an Liebe fehlt. Die Stunde endet mit
einer Stille-Zeit von etwa 10 Minuten und
einem Segen. , Termine: Mo, 17. Juni und Sa,
14. September 2019 (im Juli u. August keine
Friedenstänze), Ort: Gemeindehaus Thumby,
Am Pastorat 1, Schnarup-Thumby, Zeit:
jeweils von 19.30 bis ca. 20.30 Uhr / Kosten:
keine, Leitung: Yvonne Groner (Tanzlehrerin,
Bewegungstherapeutin, Heilpraktikerin)
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Senioren Schnarup-Thumby
Programm Juli/August

Das Spargelessen in Großsolt hat allen
Gästen sehr gemundet. Von der Bewir-

tung waren wir angetan. Am 06.06.19
haben wir im Gemeinderaum Bingo
gespielt und zuvor uns Torte schmecken
lassen. Jeder ging mit einem kleinen
Geschenk nach Hause.
Am 25. Juli 2019, es ist ein Donnerstag, fahren
wir mit einem Bus nach Nieby und auf die
Birk. Bei Nieby ist ein Reetdachdorf entstan-
den; es ist für Urlauber geplant und errichtet
worden. Das wollen wir uns ansehen, denn
ganze Reetdachdörfer gibt es in unserem schö-
nen Angeln nicht mehr. Auf der Birk machen
wir nur kurze Wanderungen, wer nicht mit
kann, bleibt die kurze Zeit im und am Bus.
Anschließend fahren wir zur Kaffeetafel nach

Lehbek 10. Dort erwartet uns ein besonderes
Café.
Am Donnerstag, den 08. August, treffen wir
uns erneut im Gemeindehaus. Der Nachmittag
beginnt wie immer mit Kaffeetrinken.
Anschließend wollen wir Sitztänze probieren.
Auf unseren Stühlen werden wir uns nach der
Musik bewegen. Vor einigen Jahren hatten wir
viel Spaß dabei.
Gunnar Green wird für uns einen besonderen
Bildvortrag über Eider-Treene-Sorge, diesem
Dreiländereck, halten. In der nächsten Ausga-
be werde ich dazu noch nähere Angaben
machen.
Nähere Angaben unter 04623/306. Bitte anru-
fen!

Einen schönen Sommer wünscht 
Gerda Zielke
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Friedhof Struxdorf
Neue Grabform

Beim Besuch unseres Friedhofes in
Struxdorf, ist ihnen vielleicht schon die

neue Stele aufgefallen. Sie stellt einen stili-
sierten Engel da. Im Augenblick fehlt noch
der linke Flügel; dieser kommt zu einem
späteren Zeitpunkt hinzu.
Die Kirchengemeinde Thumby Struxdorf
möchte damit eine neue Grabform, eine
Urnengemeinschafts-
grabstätte, anbieten.
Auf der Rasenfläche
vor der Stele sollen die
Urnen bestattet wer-
den. Die Namen der
Verstorbenen werden
mit Geburts- und Ster-
bejahr fortlaufend auf
dem Flügel eingra-
viert. Dafür wird der
Flügel zweimal im
Jahr abgeholt und
bearbeitet. Bepflan-

zung und Pflege des Pflanzbeetes übernimmt
der Friedhof. Kleine Sträuße können auf dem

Pflanzbeet um
die Stele abge-
legt werden.
Das Nutzungs-
recht gilt für 20
Jahre. 
Für die Gestal-
tung und Erstel-
lung der Stele
wurden wir
durch den Stein-
metz Henning-
sen in Schuby
beraten. Die
Firma erwies
sich als sehr
großzügig. Der
Mittelteil (Kör-
per mit Gravur)
ist eine Spende.

Die Kirchengemeinde dankt herzlich!
Ein herzlicher Dank gilt auch Familie Blies-
mer; sie hat für die Einfassung und das Anle-
gen des Beetes gesorgt.

Dörte Nissen (Mitglied des Kirchen -
gemeinderates sowie des Friedhofs -

ausschusses)
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www.gutachter-angeln.de

Der Sozialpsychiatrische Dienst • Kreis Schleswig-Flensburg • Fachdienst Gesundheit
Moltkestr. 22-26 • 24837 Schleswig • Tel. 04621/810-57

Beratung, Hilfen und Informationen – kostenlos • unabhängig • vertraulich
für Menschen mit psychischen Erkrankungen: Herr Seemann (04621/810-34)

für Menschen mit Suchterkrankungen: Frau Medau (04621/810-35)
Sprechstunde in Flensburg, Bahnhofstr. 38, Zi. 309/310: Frau Medau (0461/16844-819)
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Jagdgenossenschaft Struxdorf
Versammlung

Am Freitag, den 24.05.19 fand die tur-
nusgemäße Jagdgenossenschaftsver-

sammlung im Dörps. -und Schüttenhuus
statt. Es wurden keine Einwände gegen
Form und Frist der Einladung erhoben.
Nach der Begrüßung durch den ersten Vorsit-
zenden Dieter Thiesen, folgte ein gemeinsa-
mes Essen. Es wird die Beschlussfähigkeit der
Jagdgenossenschaftsversammlung festgestellt.
In seinem Vorstandsbericht erklärte Dieter
Thiesen, dass 90 Jagdgenossen mit insgesamt
1271 ha der Jagdgenossenschaft Struxdorf
angehören. Es wurden mehrere Veranstaltun-
gen besucht, u.a. über die Befriedung von
Jagdflächen, sowie der Ausbreitung der afrika-
nischen Schweinepest. Dieter Thiesen erklärte,
dass die Zusammenarbeit mit den Jägern sehr
gut sei.
Im Kassenbericht erläuterte Kassenwart
Johannes Carstensen die derzeitige Finanzsi-
tuation. Neuer Kassenprüfer wurde, neben
Anncharlott Kröner, Wilhelm Magnussen.
Bei den anstehenden Wahlen wurden folgende
Personen gewählt: 1. Vorsitzender: Dieter
Thiesen, 2. Vorsitzender: Johannes Petersen
(Schriftführer), 3. Vorsitzender: Johannes
Carstensen (Kassenwart), Beisitzer: Eckard
Niemann, Jörg Mangelsen.
Es wurden naturpflegerische Maßnahmen,
insb. Anpflanzungen beschlossen. Außerdem
sollen mehr Informationen über das Jagdge-
schehen an Kindergärten und Schulen geleistet
werden. Die Drohnenaufklärung bei der Wild-
erkennung soll weiter vorangetrieben werden.
In den Berichten der Jäger erläuterten Bernd
Gorr und Klaus Peter Andresen den derzeiti-
gen Wildbestand. Es wurde die gute Zusam-
menarbeit in der Jagdgenossenschaft betont.
Temme Struck erläuterte die derzeitige Aus-
breitung und schwierige Bekämpfung der
Afrikanischen Schweinepest. Dieter Thiesen
bedankte sich für die angeregte Diskussion

und beendete um 21.30 Uhr die Versamm-
lung.

Johannes Petersen

Alte Schule Thumby
Klönschnacktreff 

für Jedermann

Wie bei den vorangegangenen Termi-
nen auch erwartete die Besucher eine

gedeckte Kaffeetafel, an der man sich gerne
niederließ. Es war eine auch altersmäßig
bunt gemischte Runde, die sich nach und
nach einfand. So wurde es ein so kurzweili-
ger Nachmittag, dass das vorbereitete
Motto gar nicht mehr zum Zuge kam. Das
wird nachgeholt, versprochen! Es kam die
Frage auf, ob wir uns vorstellen könnten,
auch in der Ferienzeit den inzwischen
geschätzten Klönschnacktreff fortzuführen.
Das haben wir mit großer Freude mit JA
beantwortet. Danke euch allen, die unsere
Idee so sehr unterstützen!! Wir wollen aber
auch nicht verhehlen, dass sehr gerne noch
mehr Besucher kommen dürfen. Es macht
uns in jedem Fall Spaß.
Der nächste Termin wird Samstag, der 22.
Juni, wieder ab 14:00 Uhr sein. An dem Ter-
min möchte Gudrun euch über bekannte oder
unbekannte Veranstaltungsorte informieren,
die für den einen und anderen interessant sein
oder werden können. Vielleicht haben einige
von euch auch etwas dazu beizutragen.
Der Hochsommertermin wird der 20. Juli ab
14:00 Uhr sein. Das Motto wird dann das
nachgeholte „Was guckst du?“ (Die Fernseh-
landschaft im Wandel der Zeiten) sein. Da
wird dann der kleine Vortrag verlesen mit
anschließendem Gespräch. Das Kaffeestüb-
chen wird euch wie gewohnt mit Leckereien
überraschen. Wir freuen uns auf euch.

Gudrun Gräwe (04623/1374), 
Birgitt Krull (04623/1898441)

10

heft1906_WWWWW.qxd  12.06.2019  19:49  Seite 10



11

heft1906_WWWWW.qxd  12.06.2019  19:49  Seite 11



FFW Struxdorf
Abwechslungsreiche 

Übungsabende

Im Mai und Juni durften wir Kameraden
und Kameradinnen der FFW Struxdorf

zwei besonders abwechslungsreiche
Übungsabende erleben. Bei diesen wurden
uns wieder einmal unsere vielfältigen Auf-
gaben vor Augen geführt, getreu unserem
Motto „retten, löschen, bergen, schützen“. 
Gemeinsam mit dem Löschzug Gefahrgut
(LZG) aus Schleswig und der FFW Uelsby
wurde ein Unfallszenario in einer Maschinen-
halle mit Personenschaden sowie potentiell
gefährlichen Chemikalien nachgestellt. Die
beiden Feuerwehren stellten die Wasserversor-
gung vom Hydranten sicher und retteten drei
verunfallte Personen. Zudem musste ein auf-
geregter Unfallzeuge beruhigt werden. Das
LZG war dabei für das sichere Entfernen der
Gefahrstoffe sowie die Dekontamination unse-

rer Atemschutzgeräteträger verantwortlich. Es
war eine erfolgreiche Zusammenarbeit mit
allen Beteiligten. 
Beim nächsten Übungsabend – diesmal „allei-
ne“ – waren besonders die Atemschutzgeräte-
träger körperlich gefordert. Sie übten den
Kriechgang durch ein verrauchtes Gebäude,
um eine vermisste Person zu finden. Dafür
erfand unsere Wehrführung extra eine neue
Adresse - Blasberg 3. Nachdem die übrigen
Kameradinnen und Kameraden die Wasser-
versorgung aufgebaut hatten, mussten wir eine
verletzte Person aus einer Grube in der
Maschinenhalle retten. Dabei kam erneut die
Schleifkorbtrage zum Einsatz (Foto). 
Wir bedanken uns an dieser Stelle bei unserer
engagierten Wehrführung, die immer viel Zeit
und Mühe in unsere Übungsabende investiert.
Auch dadurch gibt es bei uns diese tolle
Kameradschaft. 

Ronja Lund
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Für die tollen Karten

und Glückwünsche und

die schönen Geschenke

zu meiner 

Konfirmation möchte

ich mich herzlich

bedanken! Im Kreise

meiner Familie und

Freunde hatte ich

einen unvergesslichen

Tag!

JanTischmeyer
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Partyservice Buchenhain
Suppen, Schni chen oder Warmgerichte: Wir bieten 
bodenständigen Partyservice mit guter Hausmannskost! 
Probieren Sie auch unseren Mi ags sch: 
Wir kochen täglich frisch und bieten unsere Gerichte zur 
Selbstabholung oder, in einem bes mmten Umkreis, auch als 
Lieferservice an. 
Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gern! 

Partyservice Buchenhain 
Buchenhain 1, 24860 Böklund, Tel. 04623 18184
info seniorenwohnpark buchenhain@diako.de
www.seniorenwohnpark buchenhain.de
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Weitere Anträge werden gestellt
Sanierung der Thumbyer 

Kirche verschoben

Vor etwa sechs Wochen haben wir den
Schaden am Gebäude und am Dach-

stuhl unserer St. Johannis-Kirche in Thum-
by genau aufgenommen. Kay Pintat-Witt,
Architekt aus Brodersby, begleitet das Pro-
jekt; er war auch schon beim Glockenturm
Struxdorf als Bauaufsicht für uns tätig. Als
Berater stand uns außerdem ein Statiker zur
Verfügung. Auch der Denkmalschutz ist bei
den wertvollen alten Baudenkmälern immer
dabei. Nach Berechnungen des Architekten
beläuft sich der Gesamtumfang der Bau-
maßnahme nun nicht mehr auf unter
200.000 € - wie erhofft -, sondern auf
360.000 €. Das liegt u.a. daran, dass das
Tonnengewölbe (eingebaut 1891/92) erhal-
ten werden soll. Denn es stellt die Beson-
derheit dieser Kirche dar. Da sich die Dach-
arbeiten entsprechend kompliziert darstel-
len, wird es teurer. Außerdem haben wir
bemerkt, dass die Kirche zum Teil unter-
spült war; als wir den Holzboden unter den
Sitzbänken herausnahmen, brachen wir an
einer Stelle ein Stück ein. Wir müssen uns
also auch um die Instandsetzung der Ent-
wässerung des Gebäudes kümmern.

Der Kirchengemeinderat hat nun beschlossen,
erst einmal weitere Anträge zu stellen! Einen
neuen Antrag beim Kirchenkreis Schleswig-

Flensburg auf einen höheren
Zuschuss. Aber auch Anträge bei
den Denkmalschutz- und Kirch-
baustiftungen. Das alles braucht
Zeit. Und bevor wir keine Zusage
von den Stiftungen haben, dürfen
wir mit dem Bauen gar nicht
anfangen. 
Da in diesem Jahr auch mutmaß-
lich keine Handwerker mehr zur
Verfügung stehen werden (weil sie
alle so viel zu tun haben), werden
wir das Dach, so wie es ist, sichern
und dann das Gerüst erst einmal
abbauen. Denn der Auf- und

Abbau eines Gerüstes ist in etwa so teuer, wie
wenn ein Gerüst 20 Wochen steht. Wir hoffen,
dass unsere Anträge positiv beantwortet wer-
den und wir im April 2020 mit der Dachsanie-
rung starten können. Vielleicht haben wir bis
dahin bereits die Entwässerung fertig.
Bitte unterstützen Sie unser Bauvorhaben mit
Ihren guten Gedanken; die Finanzierung möge
gut klappen.
Leider bedeutet dies für die Gemeinde, dass
die Thumbyer Kirche von heute an noch min-
destens ein weiteres Jahr nicht bespielt werden
kann. Auch die Glocken bleiben wahrschein-
lich abgeklemmt, das prüfen wir noch. Wir
feiern also mindestens noch ein Jahr lang alle
größeren Gottesdienste in Struxdorf, darunter
Erntedank, Totengedenken und Weihnachten.
Mancher normale Gottesdienst wird auch wei-
terhin im Gemeindehaus Thumby stattfinden. 
Ungeachtet dieser Entwicklungen machen wir
uns demnächst, wie geplant, an die Restaurie-
rung der Kirchenfenster in Thumby nach der
Leinöl-Methode (5W berichtete). Ich wieder-
hole noch einmal unsere Spendenbitte für die
Fenster (siehe März-Heft 5W). Wir erhoffen
kleine und größere Spenden aus Schnarup-
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Thumby und Struxdorf (die Schnarup-Thum-
byer haben z.T. auch etwas für den Glocken-
turm Struxdorf gespendet): Die Zielsumme
dieses Spendenaufrufes beläuft sich auf
6.400,-€. Davon sind wir derzeit noch ziem-
lich weit entfernt. Je weniger die Kirchenge-
meinde am Ende hinzugeben muss, desto
mehr Geld haben wir für die Dachsanierung
der Kirche übrig. Es geht jetzt um den Erhalt
unserer schönen Kirche insgesamt.
Wer etwas dazu geben möchte, überweist bitte

an den: Kirchenkreis Schleswig-Flensburg,
Konto bei der NOSPA; IBAN: DE49 2175
0000 0000 0688 88; beim Verwendungszweck
bitte eintragen: „Kirchenfenster Schn.-Thum-
by / Mand.-Nr. 64“. Wir freuen uns über jede
Spende, sei sie klein oder groß! Wer eine
Spendenbescheinigung benötigt, vermerkt
bitte seine Anschrift, ebenfalls beim Verwen-
dungszweck.

Pastor Christoph Tischmeyer (für den
Kirchengemeinderat)

> Neueindeckungen   > Bauklempnerei
> Dachbezogene Holzarbeiten

> Reparaturarbeiten
> Innenausbau    > Carports

Ausackerbrück • 24986 Mittelangeln • Fax 0 46 33 - 96 88 928
Tel. 0 46 33 - 96 89 677    Mobil: 01 71 - 6 24 77 48
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Neues vom Sozialverband OV Satrup
Thema: Patientenverfügung

Im Grunde haben die Menschen nur zwei
Wünsche: Alt werden und dabei jung zu
bleiben. (Peter Bamm, dt. Schriftsteller,
1897-1975)

Kaum ein Thema bewegt die Mitglieder
des Sozialverbands so sehr wie die

Patientenverfügung. Die Aussicht, irgend-
wann einmal nicht mehr selbstbestimmt
leben zu können, ist für die meisten Men-
schen eine Horrorvorstellung. Zum Glück
gibt es Wege, das Thema Selbstbestim-
mung auf den richtigen Weg zu bringen.
Ganz einfach – mit Patientenverfügung und
Vorsorgevollmacht.
Wo soll ich die Patientenverfügung aufbewah-
ren? 
1. Sie können mehrere Ausdrucke ihrer
Patientenverfügung in Umlauf bringen. Es
ist vielleicht sinnvoll. Doch achten Sie
darauf, es muss sich in jedem Fall um ein
und dieselbe Version handeln. Bringen Sie
nie verschiedene Varianten ihrer Patienten-
verfügung unter die Leute. Außerdem muss
jeder Ausdruck handschriftlich von Ihnen
unterzeichnet sein. 
2. Denken Sie an Ihre Angehörigen. Wie
die meisten Menschen
haben wahrscheinlich
auch Sie einen Ordner
mit Dokumenten im
Arbeits- oder Wohnzim-
mer stehen. Ein guter
Platz für die Patienten-
verfügung. Doch falls Sie
einen Unfall haben und
nicht ansprechbar sind,
wird niemand wissen,
dass dort eine Patienten-
verfügung liegt. Weihen
Sie Ihre Angehörigen
ein. Sagen Sie ihnen,
dass es eine Patientenver-

fügung gibt und wo diese zu finden ist. Im
besten Fall sollten Sie Ihren Angehörigen
eine von Ihnen unterschriebene Kopie der
Patientenverfügung mitgeben. Falls Sie Ihre
Angehörigen für den Notfall mit einer Vor-
sorgevollmacht ausstatten, ist es ohnehin
erforderlich, dieses Thema detailliert zu
besprechen.
3. Arzt und Krankenhaus. Wir empfehlen
Ihnen, ein Exemplar Ihrer Patientenverfü-
gung bei Ihrem Hausarzt zu hinterlegen. Im
Idealfall können Sie das Dokument sogar
mit Ihrem Arzt durchsprechen und von die-
sem unterschreiben lassen. Möglicherweise
fällt hierfür allerdings ein Honorar an.
Viele Ärzte bieten diesen Service über-
haupt nicht an, weil Gespräche über die
Patientenverfügung von der Krankenkasse
nicht vergütet werden. Falls es in Ihrer
Nähe eine Klinik gibt, in der Sie bereits
untersucht wurden, können Sie auch hier
ein Dokument Ihrer Verfügung Ihrer
Patientenakte hinzufügen lassen. Falls
etwas passiert und Sie in dieses Kranken-
haus kommen, liegt die Patientenverfügung
schon vor.
Gemeinsam statt einsam. Unsere Veran-
staltungen: Am Freitag, d. 06. September
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2019 treffen wir uns um neun Uhr in der
Alten Schule in Satrup zum gemeinsamen
Frühstück. 
Am Sonntag, d. 07. Juli 2019 fahren wir
mit dem Unternehmen
MBK in den Schmetter-
lingspark nach Fried-
richsruh. Abfahrt um
9:10 Uhr in Tarp -
Pendlerparkplatz, Kos-
ten 54,50 €. Am Sams-
tag, d. 20. Juli 2019
grillen wir im Sportler-
heim in Satrup, Einlass
ab 16 Uhr, Kosten 10 €
p.P. .
Jede/Jeder darf an allen
Veranstaltungen/Fahr-
ten des Ortsverbandes
teilnehmen. Alle sind

willkommen! Herzliche Grüße vom SoVD
Ortsverband Satrup! 

Erna Anstett 
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Termine - Termine - Termine - Termine - Termine - Termine 

Sa, 15.06.19 08:00 CDU Ortsverband Struxdorf: Fliegerhorst Jagel 
Sa, 15.06.19 10:00 Schützen Hollmühle: Königsschießen,   Dörps- un Schüttenhus
Sa, 15.06.19 11:00 Offenes Atelier Anka Landtau im ehemaligen Kuhstall

auch am 16.06.19 Bellig 4 in Struxdorf 
So, 16.06.19 09:30 Gottesdienst mit Begrüßung der neuen Konfirmanden, 

P.Chr. TischmeyerSt. Georg Kirche Struxdorf
So, 16.06.19 17:00 Orgelkonzert mit Matthias Schmidt, St. Georg Kirche Struxdorf
Mo, 17.06.19 Sparclub Hollmühle: Leerung 
Mo, 17.06.19 19:30 Schnarup-Thumby: Kinderfestvorbesprechung

Dörpskrog "Zur Kastanie"
Mo, 17.06.19 19:30 Nachtreffen zum Flohmarkt-Dorf "Alte Schule" in Thumby
Mo, 17.06.19 19:30 Ulmentanz / Friedenstänze, Pastorat Thumby, Gemeindehaus
Mi, 19.06.19 Müllabfuhr "Gelber Sack" in Schnarup-Thumby u.Struxdorf
Sa, 22.06.19 SoVD Satrup: Tagesfahrt Serengeti-Park 
Sa, 22.06.19 14:00 Schnarup-Thumby: Klönschnacktreff und Kaffeestübchen

"Alte Schule" in Thumby
So, 23.06.19 kein Gottesdienst bei uns; dafür Einladung nach Nübel 
Mo, 24.06.19 S parclub Thumby : Leerung 
Mo, 24.06.19 18:00 Johannifeier mit der Chorgemeinschaft Thumby-Struxdorf

und Cantabene Kirchhof Schnarup-Thumby
Di, 25.06.19 Müllabfuhr nur in Struxdorf: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.
Di, 25.06.19 18:00 Gottesdienst zur Aussendung der Pfadfinder, Kirche Tolk
Mi, 26.06.19 Müllabfuhr Schnarup-Thumby: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.
Do, 27.06.19 11:00 Maxi-Verabschiedung KiTa Struxdorf, St. Georg Kirche Struxdorf
Do, 27.06.19 16:30 Diamantene Hochzeit von Ernst Otto & Annemarie Thiessen

St. Georg Kirche Struxdorf
Fr, 28.06.19 16:00 Kirchliche Trauung von Arne Scheehr & Britt Paulsen

St. Georg Kirche Struxdorf
So, 30.06.19 10:00 Gottesdienst für die ganze Region mit dem Pastorenquartett

Predigt: P.i.R. Willert Kahleby
Mo, 01.07.19 Schützen Hollmühle: Sommerpause bis 21.07.2019
Di, 02.07.19 Müllabfuhr "Grüne Tonne" in Schnarup-Thumby u.Struxdorf
Di, 02.07.19 18:30 Friedensgebet (Region Angeln-Süd) Kirche Tolk
Mi, 03.07.19 Müllabfuhr "Gelber Sack" in Schnarup-Thumby u.Struxdorf
So, 07.07.19 09:00 SoVD Satrup: Tagesfahrt Schmetterlingspark in Friedrichsruh 

Tarp - Pendlerparkplatz
So, 07.07.19 10:00 Gottesdienst mit der GottesdienstGruppe

Pastorat Thumby, Gemeindehaus
So, 07.07.19 10:30 Diamantene Hochzeit Hans & Marlene Bronnmann

St. Georg Kirche Struxdorf
Mo, 08.07.19 Sparclub Thumby : Leerung 
Mo, 08.07.19 19:00 FWG-Stammtisch Dörpskrog "Zur Kastanie"

heft1906_WWWWW.qxd  12.06.2019  19:49  Seite 18



19

Termine - Termine - Termine - Termine - Termine - Termine 

Di, 09.07.19 Müllabfuhr nur in Struxdorf: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.
Schwarze Tonne 4-wöch. 

Mi, 10.07.19 Müllabfuhr Schnarup-Thumby: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.
Schwarze Tonne 4-wöch. 

So, 14.07.19 10:00 Gottesdienst, mit P. Detlef Tauscher Kirche Tolk
Mi, 17.07.19 Müllabfuhr "Gelber Sack" in Schnarup-Thumby u.Struxdorf
Sa, 20.07.19 14:00 Schnarup-Thumby: Klönschnacktreff und Kaffeestübchen

"Alte Schule" in Thumby
Sa, 20.07.19 16:00 SoVD Satrup: Grillnachmittag Sportlerheim in Satrup
So, 21.07.19 10:00 Gottesdienst, mit P. Detlef Tauscher Jakobus-Kirche Uelsby 
Mo, 22.07.19 Sparclub Thumby : Keine Leerung 
Di, 23.07.19 Müllabfuhr nur in Struxdorf: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.
Mi, 24.07.19 Müllabfuhr Schnarup-Thumby: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.
Do, 25.07.19 Senioren Schnarup-Thumby: Ausflug nach Nieby und auf die Birk
So, 28.07.19 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl, mit P. Chr. Tischmeyer

Kirche zu Fahrenstedt, Böklund
Di, 30.07.19 Müllabfuhr "Grüne Tonne" in Schnarup-Thumby u.Struxdorf
Mi, 31.07.19 Müllabfuhr "Gelber Sack" in Schnarup-Thumby u.Struxdorf
So, 04.08.19 10:00 Gottesdienst, mit P. Christoph Tischmeyer

St. Georg Kirche Struxdorf
Mo, 05.08.19 Sparclub Thumby : Leerung 
Di, 06.08.19 Müllabfuhr nur in Struxdorf: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.

Schwarze Tonne 4-wöch. 
Mi, 07.08.19 Müllabfuhr Schnarup-Thumby: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.

Schwarze Tonne 4-wöch. 
Do, 08.08.19 Senioren Schnarup-Thumby: Bildvortrag über Eider-Treene-Sorge

Pastorat Thumby, Gemeindehaus
Fr, 09.08.19 18:15 Redaktionskonferenz und Anzeigenschluss wwwww

Dörpskrog "Zur Kastanie"
So, 11.08.19 10:00 Gottesdienst, mit P. Christoph Tischmeyer Kirche Tolk
Mi, 14.08.19 Müllabfuhr "Gelber Sack" in Schnarup-Thumby u.Struxdorf
Do, 15.08.19 18:00 Gemeinschaftsabend Pastorat Thumby, Gemeindehaus
Fr, 16.08.19 20:00 Taizé-Andacht Jakobus-Kirche Uelsby 
Sa, 17.08.19 Heute erscheint ein neues wwwww - Heft 247

Sa, 17.08.19 20:30 BroFi-Show, Festzelt,  Sportplatz Alte Schule Mohrkirch
So, 18.08.19 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl, mit P. Chr. Tischmeyer

St. Georg Kirche Struxdorf
Mo, 19.08.19 Sparclub Thumby : Leerung 
Di, 20.08.19 Müllabfuhr nur in Struxdorf: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.
Mi, 21.08.19 Müllabfuhr Schnarup-Thumby: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.
Fr, 23.08.19 19:00 Sommerfest Halle Fürst, Ekebergkrug
Sa, 24.08.19 13:00 Schnarup-Thumby: Kinderfest Thumby Arena

heft1906_WWWWW.qxd  12.06.2019  19:49  Seite 19



Bernstorff-Gymnasium Satrup
Franzosen zu Besuch

Vierunddreißig französische Schülerin-
nen und Schüler aus Morteau in Frank-

reich waren mit ihren beiden Lehrerinnen
zu Besuch am Bernstorff-Gymnasium
Satrup. Nachdem die Neuntklässler des
BGS bereits im Januar das Lycée Edgar
Faure besucht hatten, freuten sich alle, nun
endlich auch die Franzosen in Satrup Will-
kommen zu heißen. Hier hatten sie die
Möglichkeit Flensburg kennenzulernen, die
KZ-Gedenkstätte in Husum-Schwesing zu
besuchen, im Kletterpark in Eckernförde

sich sportlich zu betätigen und in der Gel-
tinger Birk zu wandern. 

Sportkletteranlage errichtet

Ein Jahr nach Planungsbeginn wurde in der
Großsporthalle des Schulzentrums die Sport-
kletteranlage „SatrUP – Die Wand vom Land“
errichtet und im feierlichen Rahmen einge-
weiht. Auf Initiative des Sportprofils des 12.
Jahrgangs war das Projekt mit Unterstützung
dreier Lehrkräfte des Bernstorff-Gymnasiums
realisiert worden. Finanziert wurde die insge-
samt knapp 60.000,- Euro schwere Investition
u.a. durch EU-Fördergelder der AktivRegion

Mitte des Nor-
dens e.V.,
dem Sponso-
renlauf am
Tag der
Bewegung im
Sommer
2018, einge-
worbenen
Spenden (z.B.
von der Nord-
Ostsee Spar-
kasse) und
Eigenmitteln
des Schulver-
bandes. So ist
der Standort
Satrup um
eine sportliche

20
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Attraktion reicher geworden. 

MINT: Welt der Naturwissen-
schaften
Seit kurzem bietet das Bernstorff-
Gymnasium Satrup neben allerlei
Sprachen auch MINT als Wahl-
pflicht-Unterricht an. MINT steht
für Mathe, Informatik,
Naturwissenschaft und
Technik. Im Gegensatz
zum normalen und eher
theoretischen Unterricht
dürfen die Schülerinnen
und Schüler hier noch
mehr in die Welt der
Naturwissenschaften ein-
tauchen und von einer
anderen Seite kennenler-
nen – ganz praktisch. Hier
werden Versuche gemacht
und Dinge ausprobiert, es
wird weitgehend selbst-

ständig in kleinen Gruppen gearbeitet, natür-
lich unter der Aufsicht der Lehrkraft.
So wollten die Schüler des NaWi-Kurses Kos-
metikartikel herstellen – diesmal eine flüssige
Handseife mit Melonenduft. Nach einem
schnellen Blick in die Versuchsvorschrift wur-
den verschiedene Flüssigkeiten zum Wasser
hinzugefügt, wobei sehr genau die Mengen
geachtet wurde, damit die Seife nicht zu flüs-

sig wird Nachdem eine gewisse Temperatur
erreicht war, wurde alles wieder abgekühlt,
mit einem Foto für das spätere Versuchsproto-
koll festgehalten und der Platz wieder aufge-
räumt. Und was ist aus der Seife geworden?
Naja... nicht jeder Versuch gelingt.

Bellig
Tag der offenen Tür 

Das Atelier von Anka Landtau im ehe-
maligen Kuhstall Bellig 4 in Struxdorf

hat Samstag, den 15. Juni, und Sonntag, den
16. Juni 2019, jeweils von 11.00-19.00 Uhr
für alle Interessierten geöffnet. Eventuelle
Rückfragen oder Besuche außerhalb der
Tage des offenen Ateliers sind über Anka
Landtau, Telefon 7503 möglich.

Anncharlott Kröner
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Chronikbericht (Teil 4)
Die Volksschule Thumby 
zwischen 1875 und 1918

Inzwischen ist der preußische Staat offen-
bar zunehmend bemüht, die Schulauf-

sicht fortan nicht mehr allein der Kirche zu
überlassen. Neben Personen mit geistlichen
Ämtern wie Pröpsten und Pastoren wie bis-
her werden ein Inspektor, ein Superinten-
dent und ein Schulrat erwähnt, also vermut-
lich Beamte des preußischen Staates. So
heißt es in der Chronik: „Im Laufe dieses
Sommers fanden verschiedene Revisionen
statt, im Juni durch den Herrn Kreisschulin-
spector, im September durch den Herrn
Generalsuperintendenten und im November
durch den Herrn Schulrat.“ Allerdings
bleibt die Kirche in Sachen Schulaufsicht
auch weiterhin eine feste Größe. So wird in
der Thumbyer Schulchronik Pastor Nissen
erwähnt, der im Jahre 1885 zum Ortsschul-
inspektor berufen wurde und dieses Amt bis
1921, also 36 Jahre lang, bekleiden sollte. 
Auch die Ausstattung der Schulen überlässt
die preußische Regierung nicht mehr dem
Zufall, sondern sie schafft Normen. Für
Thumby bedeutet dies nach den Aufzeichnun-
gen in der Chronik: „In den Sommerferien
1887 wurden die Schultische, den betreffen-

den Normalbestimmungen gemäß, umgeän-
dert. Im Herbst 1888 wurde der neue Schul-
schrank für die Oberklasse hergestellt.“ 
Im Jahre 1889, als zum ersten Mal der
Geburtstag Kaisers Wilhelm II. gefeiert
wurde, erfahren wir auch ein wenig darüber,
wie es damals in der Schule in Thumby
zuging: „Am 27. Januar wurde Kaisers
Geburtstag gefeiert. Um 9 Uhr vormittags ver-
sammelten sich die Kinder in der Schule.
Nachdem der Lehrer ihnen einiges aus dem
Leben des Kaisers erzählt und auf die Bedeu-
tung dieses Tages für das ganze Deutsche
Reich aufmerksam gemacht, wurden einige
vaterländische Lieder gesungen.“ Auch der
verstorbene Kaiser wurde nicht vergessen:
„Am 9. u. am 22. März fand eine Gedächtnis-
feier für Kaiser Wilhelm I. statt.“ Der dritte
Kaiser, dessen Regentschaft im Jahre 1888 nur
99 Tage lang dauerte, wurde ebenso geehrt:
„Am 15. Juni fand eine Gedächtnisfeier für
Kaiser Friedrich III. statt.“ 
Im Jahre 1890 wurde wiederum der Geburts-
tag des Kaisers gefeiert, und die Schülerinnen
und Schüler dürfte es gefreut haben, denn:
„Um 9 Uhr versammelten sich die Kinder in
der Schule. Nach einer Ansprache des Lehrers
über die Bedeutung dieses Tages für das ganze
Deutsche Reich, wurden einige Lieder gesun-

gen und für den übri-
gen Teil d. Tages d.
Unterricht ausgesetzt.“
In den Folgejahren
werden in der Chronik
nur die jährlich wie-
derkehrenden Ereig-
nisse erwähnt, darunter
die Feierlichkeiten
zum Geburtstag oder
zum Gedächtnis des
lebenden oder der ver-
storbenen Kaiser,
außerdem die Schul-
prüfungen, Konfirma-

22
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tionen und Kindergilden. Diese Eintragungen
dienten offenbar auch dem Nachweis der
Umsetzung der Regierungserlasse. So war
bestimmt worden:
„Berlin den 23. Juli 1888 – Seine Majestät der
Kaiser und König haben durch Allerhöchsten
Erlass vom 6. Juli d. J. zu bestimmen geruht,
daß in sämtlichen Schulen der Monarchie die
Geburts- und Todestage der in Gott ruhenden
Kaiser WILHELM I und FRIEDRICH fortan
als vaterländische Gedenk- und Erinnerungsta-
ge begangen werden.“
Erst im bis Winter 1892/93 wird die Normali-
tät des Schulalltages durch besondere Ereig-
nisse unterbrochen. So können wir lesen: 
„Das Winterhalbjahr 92/93 brachte recht viele
Störungen für die Schule. Zuerst hielt eine
Krankheit (Diphteritis [= Diphterie]) im Hause
des Lehrers Nommensen, denselben längere
Zeit (3 Monate) der Schule fern, in welcher
Zeit der 2te Lehrer Petersen vormittags die
untere und nachmittags die Oberklasse unter-
richtete. Später, im Februar und März, verur-
sachten Schneewehen und schlechte Wegever-
hältnisse häufige Versäumnisse. Im Laufe des
Winters wurde auch der Anfang gemacht mit
einer Schülerbibliothek, es wurden von der
Sparkasse 30 M dazu hergegeben und von den
Gemeinden 31 M für diesen Zweck gesam-
melt.“
Das Jahr 1893 brachte weitere Änderungen
und Neuerungen: „Laut Beschluß d. Schul-
interessenten-Versammlung im Mai soll

eine ‚Dritte Klasse‘ mit einer Lehrerin ein-
gerichtet werden. Nachdem der erforderli-
che Neu- oder Anbau seitens d. Königli-
chen Regierung genehmigt wurde, sind die
baulichen Arbeiten dem Baumeister Meck-
lenburg übertragen und von diesem in den
Monaten September bis November ausge-
führt worden. Am 1ten Dezember trat dann
die Augustenburger Seminaristin, Fräulein
Stapelfeld als Lehrerin der 3ten Klasse hier
an.“ Offenbar bestand zum damaligen Zeit-
punkt auch eine Ausbildungsstätte für Lehr-
kräfte in Augustenburg auf Alsen
Im Winterhalbjahr 1896 gab es eine Diphte-
rie-Epidemie, die nach Aussagen des Chro-
nisten den Schulbetrieb stark beeinträchtig-
te und in der Gemeinde zu drei Todesfällen
geführt hat. Unter den Toten war auch ein
Schulkind.

Ulrich Barkholz

Öffnungszeiten
Di - Do 7:45 - 12:00 und 13:45 - 18:00

Fr 7:45 - 18:00
Sa 7:15 - 12:00

Hauptstr. 43       24405 Mohrkirch
Tel (0 46 46) 400

Sie feiern?

Wir liefern Ihnen
festliche Torten und

Eistorten dazu!
Telefon (04646) 873, Fax 1297

www.baecker-hecker.de
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Freibad Satrup wieder geöffnet
Neue Utensilien erleichtern

das Schwimmen-Lernen

Am 01. Mai 2019 war es so weit: Das
Freibad Satrup öffnete pünktlich um

10:00 Uhr seine Pforten. Und obwohl das
Wetter nicht so recht mitspielte, war der
Andrang doch recht groß. Sicherlich auch
in der Tatsache begründet, dass sowohl die
Saisonkarten als auch die Tages-und Zeh-
nerkarten ab sofort nur noch am Automaten
im Eingangsbereich erworben werden kön-
nen. Eine Einweisung war also dringend
erforderlich. Geschulte Ehrenamtler und
Gemeindemitglieder waren also gefordert
den Gästen zu zeigen, wie man nun an die
gewünschte Karte kommen kann. Kundige
Mitglieder des Schwimmvereins beteiligten
sich ebenfalls den ganzen Tag an der Ein-
weisung. Es hakte hier und da zwar schon
mal, aber letztendlich lief alles zu unser
aller Zufriedenheit sehr gut ab. 450 Gäste
konnten am ersten Tag gezählt werden und
jeder Gast wurde vom Schwimmverein mit
einem Glas Sekt oder Saft begrüßt. Darüber

hinaus hatte sich der Schwimmverein noch
etwas Besonderes ausgedacht: Es wurde
den Schwimmmeistern von uns für ca.
1500,00 € diverse Schwimmnudeln,
Schwimmbretter, Schwimmgürtel, Tauch-
ringe etc. übergeben, also alles Utensilien ,
die den Kleinsten das Schwimmenlernen
und den größeren das Erlangen eines
Abzeichen erleichtern soll. Das war drin-
gend erforderlich, da das vorhandene Mate-
rial bereits sehr in die Jahre gekommen ist.
Auf dem Bild ist nur ein Teil dieser Aus-
stattung zu sehen aber die Freude ist bei
allen gut erkennbar. Stehend von links :
Harald Frost und Britta Schwennesen  vom
Vorstand des Schwimmvereins, Schwimm-
meister Tim-Ole Petersen, kniend von
links: Martin Brinkmann vom Vorstand des
SV und Schwimmeister Michael Lucassen.
Die Saison kann eigentlich nur hervorragend
werden!

Harald Frost

Flohmarkt-Dorf
Offenes Nachtreffen

Alle sind herzlich in die Alte Schule ein-
geladen, zum Nachtreffen des Floh-

markt-Dorfes am Montag, den 17.06.2019
um 19:30 Uhr!
Wer mag, bringt eine kleine Knabberei mit
und dann gibt es den neuesten Flohmarkt-
Tratsch und Ideen fürs nächste Jahr.
Kommt vorbei, je mehr, desto gemütlicher
wird's!

Hella Hansen-Olizeg

Spargemeinschaft Thumby
Leerung fällt aus

Die Leerung am Montag, den
22.07.2019, muss leider ausfallen. Die

nächsten Leerungen sind somit am 24.06.,
08.07. und 05.08.2019.

Der Vorstand
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Schriftstücke und Gegenstände gezeigt
Struxdorf öffnete sein Archiv

Kürzlich hatten die Bürgerinnen und
Bürger Gelegenheit, sich archivierte

Schriftstücke und Gegenstände in Struxdorf
anzusehen.
2008 wurde die Chronik von Struxdorf
gedruckt und man stellte sich die Frage, was
man mit all den Unterlagen machen soll, die
man hierfür gesammelt hatte. Herbert Wild-
fang, heute 83 Jahre alt) hatte die Idee ein
Archiv zu gründen und weiter zu sammeln. So
kamen über die Jahre viele weitere Dokumen-

te, Speicherfundstücke und Bilder dazu.
Um all die ca. 2000 gesammelten Stücke

lagern zu können, stellte der
ehemalige Bürgermeister
Georg Lass Räumlichkeiten
im Claus-Brix-Haus zur Ver-
fügung, wo alle Stücke bis
heute archiviert und nun aus-
gestellt wurden.
„So Gott will“, ist die Antwort
von Herbert Wildfang auf die
Frage, wie lange er noch wei-
ter machen wird. Es gibt Inte-
ressenten, die seine Arbeit
weiterführen würden, aber aus
eigener Erfahrung weiß er, wie
viel Zeit, Geduld und Mühe
man in diese Arbeit stecken
muss. 

Frank Herch

Konzert in der Struxdorfer
Kirche

Kammerchor 
„Belcanto“ kommt

Noch liegt der Sommer
schier unendlich lang

vor uns, doch man darf sich
ruhig jetzt schon mal eines
der musikalischen Highlights
des Herbstes im Kalender
eintragen. Der Kammerchor
„Belcanto“, geleitet von

Thekla Jonathal, wird in unserer Kirchenge-
meinde zu Gast sein. Das spannende Pro-
gramm, dass sich mit den magischen und
mystischen Seiten der Musik aus allen Zei-
ten beschäftigt, ist neben Aufführungen in
Kiel, Gettorf, Friedrichstadt und Lübeck
auch in der Kirche zu Struxdorf zu hören,
und zwar am Sonntag, den 15.09.2019 um
18 Uhr. Save the date!

Hella Hansen-Olizeg
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Putzaktion rund um die alte Schule
15 Freiwillige kamen

In der letzten 5w-Ausgabe hatten wir zu
einer Putzaktion rund um die alte Schule

Schnarup-Thumby aufgerufen, Treffen war
am Freitag, den 24. Mai nachmittags.
15 Freiwillige haben sich die Zeit genommen,
um sich mit Hacke, Harke, Eimer, Freischnei-
der und Schubkarre über das verunkrautete
Gelände herzumachen.
So hatten wir doch ob der eigentlich ungelieb-
ten Arbeit in der Gemeinschaft tatsächlich viel
Spaß. Wir krochen auf allen Vieren, es gab
nette Gespräche, Grillwurst und selbstgeba-
ckenen Kuchen als Belohnung. 

Weil wir dem Grünzeugs an einem Nachmit-
tag nicht komplett zu Leibe rücken konnten -

es gab
doch
zuviel
davon-
hatten
wir uns
kurzer-
hand für
den
darauf
folgen-
den
Freitag
Nach-
mittag
verabre-
det. 
So ha -

ben wir es in der Gemeinschaft mit Spaß
geschafft, das Gelände um die alte Schule
inklusive Spielplatz wieder schön  herzurich-
ten.
Falls jemand auf der Bank am Spielplatz ver-
weilen möchte, ein Hinweis: es ist nicht verbo-
ten, ab und zu einfach ein bißchen Unkraut zu
zupfen, wenn einem danach ist.
Und wir freuen uns darauf, bei der nächsten
Putzaktion – die sicher kommen wird – neue
Gesichter zu begrüßen. 
Bis dahin und im Namen der Putztruppe 

Sigrid Kühnel

28

heft1906_WWWWW.qxd  12.06.2019  19:49  Seite 28



29

Neue Kartoffeln

aus eigener Ernte
24401 Böelkamp - Telefon 0 46 41 /

98 82 15 - Fax 98 82 70

Kartoffelhof
Kartoffelhof

LausenLausen
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag:
8.00 - 12.00 Uhr

Mittwoch & Donnerstag:
14.00 - 18.00 Uhr
Samstag:
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60 Jahre WBV Thumby
Offene Tür im Wasserwerk

Es waren etwa 60 Besucher aus Schna-
rup-Thumby und Umgebung, die den

60. Geburtstag des Wasserwerkes Thumby
zu einer Besichtigung nutzten.
Der Vorstand des Wasserbeschaffungsver-
bands-Thumby (WBV) hatte zu einem „Tag
der offenen Tür“ eingeladen. Vorstandsmit-
glieder und Wasserwerker führten die Interes-
sierten durch das Werk, das sein Wasser aus
zwei Brunnen erhält,
die etwa 140 Meter tief
sind. Dieses Basiswas-
ser wird in zwei Kies-
filtern aufbereitet, die
im Wechsel alle zwei
Wochen gespült wer-
den. Vor allem Eisen
wird dabei dem Wasser
entzogen. Eisen ist
zwar nicht gesund-
heitsschädlich, hinter-
lässt aber braune Ver-
färbungen in der

Wäsche oder am Sanitärporzellan.
Etwa 100 000 Kubikmeter Wasser werden

hier jährlich
gefördert und
über ein 25
Kilometer
langes Rohr-
netz an 220
Haushalte in
der Gemeinde
Schnarup-
Thumby ver-
teilt. Denn der
WBV-Thum-
by ist eine der
letzten Ver-
bände, der
sein Wasser
aus eigenem
Dorfbrunnen
fördert und

nicht an einen der großen Verbände ange-
schlossen ist. Doch dies wäre im Notfall auch
durch das Öffnen einiger Schieber möglich.
Viel Interesse zeigten die Besucher an ver-
schiedenen Arten von Rohrbrüchen, die ausge-
stellt waren. Anschließend traf man sich bei
Bier und Grillwurst zum Klönschnack. Thema
war dabei auch die Einführung der zentralen
Wasserversorgung 1959, bei der genauso viel

30
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Überzeugungsarbeit
geleistet werden muss-
te, wie heute bei der
Einführung der Glas-
fasertechnik. Und
natürlich gab es einen
Umtrunk mit frisch
gefiltertem Verbands-
wasser.
„Wir freuen uns über
die vielen Interessen-
ten die heute hier
waren, um zu erfah-
ren, wie wichtig, güns-
tig und nachhaltig
unser Wasserwerk das
Wasser fördert, damit
jeder nur den Wasserhahn öffnen muss, um
ein sehr günstiges Lebensmittel zu bekom-
men“, sagte Verbandsvorsteher Volker Ohl-
sen, der im März für weitere fünf Jahre in die-
ses Amt berufen wurde. 

Foto: Sie sorgen für reines Wasser in Schna-
rup-Thumby (von rechts): Verbandsvorsteher
Volker Ohlsen sowie die Wasserwerker Alfred
Callsen und Jan Ohlsen.
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50. Mohrkircher Dorfwoche
BroFi präsentiert ihre neue

Show

Sie sind wieder da! Im Rahmen der 50.
Mohrkircher Dorfwoche zeigt die Bro-

schmann & Finke-Theatercompany ihre
aktuelle Show „Wennschon, dennschon“
am Sonnabend, d. 17. August 2019 im gro-
ßen Festzelt auf dem Wolfgang-Schäfing-
Platz. Mit 1000 neuen Gags, kabarettisti-
schen Parodien, zauberhaften Comedy-
Acts, gnadenlos-ehrlichem Liedgut und
Wortspielakrobatik der Extraklasse präsen-
tiert die Bro-
schmann &
Finke Compa-
ny ihr mittler-
weile sechstes
Programm mit
dem Titel
„Wennschon,
dennschon“.
Die drei nord-
deutschen
Vollblut-

Comedians Dirk Magnussen, Holger Obbe-
lode und Michael Wempner nehmen ihr
Publikum mit auf eine fantastische Reise

durch die schöne
Welt der alltägli-
chen Kuriositäten.
Voller Selbstiro-
nie sorgt das Trio
mit seinen skurri-
len Liedern und
Geschichten, mal
frech mal kritisch,
aber stets mit
einer ordentlichen
Prise Humor für
beste Unterhal-
tung. 
Karten bekommen
Sie (Vorverkauf:
17 € /Abendkasse:
20 €) in der Buch-
handlung Schröder

in Süderbrarup, im Restaurant Dörpstuuv in
Mohrkirch und in der Angeliter Buchhandlung
in Satrup.
BroFi-Show „Wennschon dennschon“ Sonn-
abend, 17. August 2019; Beginn: 20.30 Uhr;
Einlass ab 20.00 Uhr; Festzelt auf dem Wolf-
gang-Schäfing-Platz (Sportplatz) hinter der
„Alten Schule“, Krämersteen 3, 24405 Mohr-
kirch

Dörte Peters
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WAAGERECHT: 1. Hochschulreife (Abk.)   4. Straßenbaumaschine   8. Papstkrone   13. Holzbehälter für Tote   14.
Wonnemonat   15. erster Monat im Jahr   16. rein, unvermischt   17. normative Glaubensaussage   18. dummes Zeug
19. med.: Brechmittel   21. junger Mensch zwischen 13 und 19   22. unleserliche Handschrift   23. benachbartes Zimmer
26. super, großartig   27. zusammenhängende Abfolge von TV-Filmen   28. Wertschätzung, Respekt   29. engl.:
Schwung, Elan   31. Radmittelpunkt   33. Abk.: Minuten   35. Kunst: Art, Gattung   37. Tonstrang auf Musikinstrumen-
ten   39. großer Nachtraubvogel   41. Teil eines Menüs   43. Hochschule (Abk.)   45. Ausflug zu Pferde   47. optisch les-
barer Datenträger   49. Unteroffiziersrang bei der Marine   52. Unbeweglichkeit   54. kugelförmiges Produkt bestimmter
Muschelarten   55. Querstange am Mast   56. Anhänger (Mz.) einer bürgerlichen Partei (FDP)   58. vulg.: Brust   60.
Opfertisch   61. chem. Element   62. med.: Entzündung der Regenbogenhaut (Auge)   63. gefrorenes Wasser   64. Blut-
gefäß   65. erbetener göttlicher Schutz   66. von Wasser umgebenes Landstück   67. arktisches Nutztier

SENKRECHT: 1. Blickwinkel, Sichtweise   2. Vegetationsmerkmal der Tundra   3. unwirklich   5. wilde Zerstö-
rungswut   6. vom Meer durch einen Landstreifen abgetrenntes Wasser   7. an einer Holzkonstruktion arbeiten   8.
schmelzen   9. Stressabbau: ... Ruhe finden   10. Fotografie, gemachtes Bild   11. achter Bundespräsident (Johannes,
1931-2006)   12. stichhaltiger Beweisgrund   17. bestimmter Artikel   20. holländischer Blumen-Exportschlager   21.
australische Pflanze zur Gewinnung von Heilöl   24. Abk.: Belgian International Air Services (ehem. Fluggesellschaft)
25. Kanton in der Schweiz   27. Verständigungsmittel, Ausdrucksweise   30. räumlich eingeschränkt   32. unbest. Arti-
kel   34. med.: Schleimbeutelentzündung   35. Eigenschaft eines Tumors, der keine Metastasen bildet   36. Schluss   38.
engl.: Zeitschaltuhr   40. erfolgreicher Musiktitel   42. rösten   44. Angehöriger der französisch sprechenden Bevölke-
rung Belgiens   46. Finanzen: gezogener Wechsel   48. med.: Entzündung des Ohres   50. Völker in Vorderasien und
Nordafrika   51. die Straße reparieren   53. Strom durch Europa   54. Film: ... Anhalter durch die Galaxis   57. veraltet:
Tante   59. Inseleuropäer      

5W-Kreuzworträtsel (Bitte Umlaute nicht auflösen)
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Impressum

Herausgeber: Was, wann, wo, wer, wie in Schnarup-
Thumby, Struxdorf und Umgebung e.V.
Ulrich Barkholz (1. Vors.), Meiereistr. 13,
24891 Schnarup-Thumby, Tel. 04623-180014
Fax 04623-180017, E-Mail: mail[at]5w-info.de
WWWWW im Internet: www.5w-info.de
Redaktion: Ulrich Barkholz (Tel. 04623-180014),
Heiko Koll (Tel. 04623-1202), Stefanie Merkel (Tel.
04623-189038), E-Mail: red[at]5w-info.de
Anzeigen: Sigrid Kühnel (Tel. 04623-185864),
Michael Petersen (Tel. 04646-990080), 
E-Mail: anz[at]5w-info.de
Abrechnung/Finanzen: Hans-Jürgen Thomsen (Tel.
04623-189942), E-Mail: abr[at]5w-info.de
Vertrieb: Inge Callsen (Tel. 04623-1031)

5W erscheint monatlich in einer Auflage von mindes-
tens 1000 Stück und wird per Boten an alle Haushalte in
Schnarup-Thumby und Struxdorf verteilt und u.a. an
folgenden Stellen ausgelegt: Edeka-Märkte Satrup
und Böklund; Dörpskrog „Zur Kastanie“ Schnarup-
Thumby; Buchhandlung Schröder, Ringelblume
Naturkost, Baumarkt Köhn, Modehaus Harmening,
Alloheim Süderbrarup; Reifenhandel Ringsleben
Norderbrarup; Kiosk Dörp stuv und Sabines Frisörla-
den Mohrkirch, Star-Tankstelle und Seniorenwohn-
park Buchenhain Böklund; Gasthaus Lindenhof und
Kartoffelhof Lausen Böel; Bäckerei Hecker Böel-
schuby und Süderbrarup sowie Angeliter Buchhand-
lung, GP-Getränkemarkt, Die Haarschneider und Bri-
gittes Haarstudio Mittelangeln/Satrup. 

Das nächste Heft erscheint am 17. August 2019. Anzei-
gen- und Redaktionsschluss (zugleich Redaktionssit-
zungs-Termin) ist Freitag, 9. August 2019, 18 Uhr.
Alle Angaben entsprechen dem Kenntnisstand zu
Redaktionsschluss. Wir übernehmen keine Gewähr
für die Richtigkeit oder für kurzfristige Änderungen
und behalten uns vor, eingesandte Texte sinnvoll zu

kürzen. Alle Beiträge, die mit Namen ge kennzeichnet
sind, geben nicht unbedingt die Mei nung der Redak-
tion wie der. Etwaige Verantwortlichkeiten und
Gewährleis tungen liegen dann beim Autor. Es
besteht kein An spruch auf Veröffentlichung einge-
sandter Tex te und Bilder. 

Druck: El-Mundo Süderbrarup
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Notdienste
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KVSH-Notdienst der Ärzte
Der ärztliche Notdienst findet außerhalb der Sprech-
zeiten der Arztpraxen in der KVSH An lauf pra -
xis/Kinderanlaufpraxis im Helios-Klinikum Schles-
wig, St.-Jürgener-Str. 1-3, statt. Öffnungszeiten: Mo.,
Di., Do. 19–21 Uhr, Mi., Fr., 17–21 Uhr, Sa., So. und
Feiertage 9–13 und 17–20 Uhr. Kinderärztlicher
Notdienst in der Anlaufpraxis Schleswig: Sa., So.
und Feiertage: 14–17 Uhr. Ärztlicher Bereitschafts-
dienst außerhalb der Praxisöffnungszeiten erreichbar
unter Tel. 116 117 (kosten-
los, bundesweit) zu diesen
Zeiten: Mo., Di., Do. 18–8,
Mi., Fr. 13–8, Sa., So. und
Feiertage ganztags. 
Im Notfall direkt die 112
(EU-weite Notrufnummer)
wählen.

Notdienst der Zahnärzte
am Wochenende und an Feiertagen:
Tel. 04621/5499945 oder

www.zahnaerztevereinSL-FL.de
Apothekennotdienst

bundesweit:
www.aponet.de

Gift-Notruf: 0551/19240  www.giz-nord.de

Sozialpsychiatrischer Notdienst
nachts 19 - 7 Uhr und am Wochenende: Tel. 04621/988404

Notruf bei Strom-/Gasstörungen:
SH-Netz AG Süderbrarup: 04641-92049308

außerhalb der  Geschäftszei ten:
0 4 1 0 6 / 6 4 8 9 0 9 0

w
w

w
.1

1
2

.e
u

Augen- und HNO-ärztlicher Notdienst
Mi. und Fr. (außer an Feiertagen) 16 bis 18 Uhr

Sa., So. und Feiertage 10 bis 12 Uhr
Die diensthabende Praxis erfragen Sie bitte unter der 

kostenlosen Rufnummer 116117.

www.tierarzt-notdienst-  
schleswig-f lensburg.de

Gewerbeflächen

zu vermieten!

Ständig preiswerte
Reifenangebote

Arbeitsbühne/
Hubsteiger zu vermieten
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